
Bonner	Münster,	Donnerstag,	4.	August	2022,	20	Uhr	
	

Orgelkonzert	mit	Kilian	Homburg,	Leipzig	
	
	

PROGRAMM	
	
 

Johann	Sebastian	Bach	(1685-1750)	
Praeludium	und	Fuge	G-Dur	BWV	550			
	

César	Franck	(1822-1890)	
Prélude,	Fugue	et	Variation	h-Moll	op.	18	
	

Sofia	Gubaidulina	(*1931)	
Hell	und	Dunkel	
	

Charles-Marie	Widor		(1844-1937)	
2.	Satz	aus	der	8.	Symphonie	H-Dur:		
Moderato	cantabile	
	

Robert	Schumann	(1810-1856)	
Aus	den	Skizzen	für	den	Pedalflügel	op.	58:		
Allegretto	
	

Charles-Marie	Widor	(1844-1937)		
Aus	der	5.	Symphonie	f-Moll:		
Andantino	quasi	allegretto	
Allegro	cantabile	
Adagio	
Toccata	

	



Kilian	Homburg	
	

	
	
	
Kilian	Homburg,	geb.	2000	in	Bonn,	studiert	seit	2018	an	der	
Hochschule	für	Musik	und	Theater	Felix	Mendelssohn	Bartholdy	
Leipzig	Kirchenmusik	bei	Prof.	Martin	Schmeding	und	Prof.	
Thomas	Lennartz.	Bis	dahin	erhielt	er	Unterricht	beim	Bonner	
Regional-	und	Münsterkantor	Markus	Karas.		
Er	ist	mehrfacher	Bundespreisträger	Jugend	Musiziert,	Gewinner	
des	Nachwuchspreises	beim	7.	Joseph-Gabler-Orgelwettbewerb	
2018,	Gewinner	des	Bachpreises	bei	der	Northern	Ireland	
International	Organ	Competition	2019,	wo	er	ebenfalls	ein		
„highly	commanded“	erhielt,	sowie	seit	2019	Stipendiat	der	
Studienstiftung	des	deutschen	Volkes.	Neben	einer	aktiven	
Konzerttätigkeit	besuchte	er	bereits	Meisterkurse	u.a.	bei	Jörg	
Halubek,	Paul	Jacobs,	Ben	van	Oosten	und	Daniel	Roth.		
Seit	Oktober	2021	ist	er	Assistent	der	Propsteimusik	Leipzig.	
	
	



	

BONNER	MÜNSTER	
	
Weitere	Orgelkonzerte	im	August	und	September	
Kostenbeitrag	jeweils:	10,-	(5,-)	Euro,	Vorverkauf:	BonnTicket	
	 	 	 	
		
Donnerstag,	18.08.,		 20:00	Uhr	 Konzert	mit	Johannes	Güdelhöfer,	
	 	 	 	 Köln,	und	Lorraine	Pudelko,	Sopran		
	 	 	 				 Werke	von	Dvořák,	Güdelhöfer,	Händel,	Haydn,	
	 	 	 	 Reger,	Scheidt,	Widor	
	
Donnerstag,	01.09.,		 20:00	Uhr	Orgelkonzert	mit	Nikolaikantor	 	
	 	 	 					 KMD	Björn	O.	Wiede,	Potsdam	
	 	 	 					 Werke	von	Bach,	Franck,	Karas,	Kunad	sowie	
	 	 	 	 Improvisationen	von	Björn	O.	Wiede	
	
Donnerstag,	08.09.,		 20:00	Uhr	Konzert	mit	Komponist,	Organist	und	
	 	 	 	 Pianist	Sebastian	Bartmann,	Stuttgart,		
	 	 	 	 in	Kombination	mit	Elektronik:	
	

	 	 	 	 Im	letzten	Konzert	steht	die	Toccata	terza	aus	den	
	 	 	 	 Fiori	musicali	(1635)	von	Girolamo	Frescobaldi	im	
	 	 	 	 Zentrum.	Während	der	Wandlung	gespielt,	diente	
	 	 	 	 diese	Jahrhunderte	alte,	farbige	Musik	der	kontem-
	 	 	 	 plativen	Betrachtung	des	Allgegenwärtigwerdens.		

	 	 	 	 Zu	Beginn	des	„ELEVATION“	organtronic-Programms
	 	 	 	 erklingt	die	Toccata	in	ihrer	Originalgestalt	und	als	
	 	 	 	 Ganzes.	Kaleidoskopartig	entfaltet	sich	von	diesem	
	 	 	 	 Ausgangspunkt	eine	eigene	pulsierende	Klangwelt	
	 	 	 	 –		facettenreich,	betörend	und	mitreißend	–	zu	
	 	 	 	 einem	neuen	großen	Klanggebäude.	Immer	wieder	
	 	 	 	 zum	Ursprung	zurückkehrend	und	aus	stetig	neuen	
	 	 	 	 Blickwinkeln	nimmt	das	Programm	den	Zuhörer	
	 	 	 	 mit	an	die	Hand	auf	eine	faszinierende	Klangreise.	


